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(54) Bezeichnung: Baby Badewanne mit Kissen

(57) Zusammenfassung: Die Erfindung wurde entworfen, um
beim Baden eines Babys in der Badewanne eine erhöhte
Sicherheit zu erreichen. Die Antirutschkissen gewährleisten,
dass das Baby während des Badens eine bequeme und si-
chere Position beibehält.
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Beschreibung

[0001] Die Badewanne ist aus Kunststoff und hat üb-
liche große mit Kissen. Das eine an der Rückwand
(1.1) und das andere am Boden (1.2). Die Kissen sind
aus rutschfestem Material gefertigt. Die Badewanne
hat ein Fach in das eine Packung mit flüssiger Seife
gestellt werden soll (2) und eine Fläche wo eine fes-
te Seife abgelegt werden kann (3). Die Badewanne
hat seitlich einen tiefen Ausschnitt der auch als Griff
dient (4).

[0002] Die Erfindung ist mit ein oder Zwei Kissen
ausgestattet. Bei der Variante mit zwei Kissen wird
eines Kissen am Rücken und das andere am Boden
der Badewanne angebracht. Bei der Variante mit ei-
nem Kissen wird dieses nur am Boden der Badewan-
ne angebracht.

[0003] Das Kissen am Rücken der Badewanne ist
quadratisch und außen dicker als innen (5) (konkave
Form in welche sich der Rücken des Kindes gut hin-
einpasst). Das Kissen am Boden ist rechteckförmig
und quer am Badewannenboden angebracht. Der
Boden der Badewanne unterhalb des Bodenkissens
ins längs streifenförmig überhöht.

[0004] Das Kind wird so in die Badewanne gesetzt
dass seine Beine über dem Bodenkissen verlaufen.
Das Gesäß des Kindes befindet sich an der Positi-
on (6) zwischen Boden und Rückenkissen. Ein Abrut-
schen des Kindes wird so verhindert.

[0005] Der Erfindung ist auch mit einen Flüssigsei-
fenfach ausgestattet neben der Steinseifensicken. r

[0006] Die Badewanne ist an der Position (4) tiefer
gefertigt damit das Wasser bei Bedarf dort überlau-
fen kann (4). Diese seitliche Vertiefung ist gleichzeitig
auch der Griff an dem die Badewanne getragen wer-
den kann. Die Badewanne hat einen Stöpsel (7).

[0007] Der in Patentanspruch 1 angegebenen Erfin-
dung liegt das Problem zugrunde dass Babys und
Kleinkinder beim Baden in der Badewanne nach un-
ten abrutschen können.

[0008] Mit der Erfindung wird erreicht dass für ein
Baby bzw. Kleinkind das Risiko nach unten abzurut-
schen während des Badens zu verringert wird. Die-
ses Problem wird mit den im Patentanspruch 1 auf-
geführten Merkmalen gelöst.

[0009] Die mit der Erfindung erzielten Vorteile beste-
hen darin, eine erhöhte Sicherheit für das Baby bzw.
Kleinkind zu gewährleisten. Für die das Baby bzw.
Kleinkind betreuenden Erwachsenen entsteht eine
Erleichterung dadurch, dass das Kind nicht so leicht
abrutschen kann, wenn es kurz losgelassen wird.

[0010] Eine vorteilhafte Ausgestaltung der Erfindung
ist im Patentanspruch 2 angegeben. Durch das Fach
für eine Packung Flüssigseife und eine Ebene für fes-
te Seife können diese Artikel während des Badens
sicher abgelegt werden.

[0011] Eine zweite Vorteilhafte Ausgestaltung der
Erfindung ist in Patentanspruch 3 angegeben. Die
Badewanne ist seitlich tiefer gebaut (Pos. 5). Dadurch
kann das Wasser bei zu starker Füllung an dieser
Stelle überlaufen. An dieser seitlichen Vertiefung ist
auch der Griff.

Patentansprüche

1.    Babybadewanne aus Kunststoff mit ein oder
zwei Kissen.
dadurch gekennzeichnet,
Bei der Variante mit zwei Kissen befindet sich das
erste am Badewannenrücken und das zweite am Ba-
dewannenboden. Bei der Variante mit einem Kissen
befindet sich dieses am Badewannenboden. Das Kis-
sen am Rücken der Badewanne ist oval oder recht-
eckig. Des weiteren ist dieses Kissen in der Mitte dün-
ner als außen (konkave Form). Das Kissen am Boden
ist rechteckförmig und quer am Boden angebracht.

2.   Badewanne Flüssigseife Fach nach Patentan-
spruch 1,
dadurch gekennzeichnet,
Am Fußende der Badewanne ist ein Fach angebracht
in das eine Verpackung mit Flüssigseife hineingestellt
werden kann Daneben ist eine Fläche mit Sicken an-
gebracht auf die eine feste Seife abgelegt werden soll
und diese dort abtropfen kann.

3.  Badewanne seitliche Vertiefung nach Patentan-
spruch 1,
dadurch gekennzeichnet,
Der Erfindung ist ihrer seitlichen Wand nach außen
umgebogen und Tiefer ausgeschnitten. Dies dient als
Griff und gleichzeitig sollte einen überlauf verhindern.

Es folgen 4 Seiten Zeichnungen
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Anhängende Zeichnungen
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